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a) Histogramm Empirische Verteilungsfunktion 
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Der Wert der Lagerposten ist ein verhältnisskaliertes Merkmal mit positiven Merkmalsausprägungen. Daher eignet sich für die 
Streuungsmessung am besten der Variationskoeffizient. Mit ihm kann auch die Streuung bei Lagern verglichen werden, deren 
Werte unterschiedliche Größenordnung aufweisen. 

 
 
e) Lorenz-Kurve 
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 starke Konzentration 
 
 

 


